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Wochenzeitung mit Informationen und Nachrichten für die Stadt Kahla und Umgebung
– Amtsblatt der Stadt Kahla –

Spendenaufruf

 Foto: C. Preuß

Die Hohe Wiegefestkommission bittet um Spenden 
zur Restaurierung der Margaretha am Bahnhof

Weitere Infos auf Seite 2.
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Spendenaufruf

Wie bereits Anfang des Jahres berichtet, hat sich die Hohe 
Wiegefestkommission für 2025 die Restaurierung der Heiligen 
Margaretha zum Ziel gesetzt. Dazu sind bereits viele Spenden 
bei der Stadt Kahla eingegangen. Da die Restaurierungsar-
beiten sich jedoch sehr umfangreich gestalten, u.a. muss die 
Hand neu modelliert sowie der Kreuzstab ersetzt werden, 
reichen die bisherigen Spenden nicht aus, um die stadtbild-
prägende Schutzheilige Kahlas zu erneuern.
Hiermit werden alle Bewohner Kahlas aufgerufen, sich an der 
Restaurierung der Heiligen Margaretha am Bahnhof Kahla zu 
beteiligen, damit der Lindwurm weiterhin besiegt werden kann!
Dafür wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Kahla ein 
Spendenkonto eingerichtet. Spenden können persönlich in 
der Stadtkasse oder auf folgendes Konto eingezahlt werden:

Stadt Kahla
Zweck: Spende Margaretha am Bahnhof

Haushaltsstelle: 3600.1780
Konto: Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE29 1203 0000 0001 0105 45
BIC: BYLADEM1001

Wir bedanken uns bei allen Spendern. Bleibt gesund.

Eure Hohe Wiegefestkommission

Nachruf

Die Stadt Kahla trauert um

Bernd Leube
*23.06.1949 14.04.2025

Bürgermeister der Stadt Kahla von 1990 bis 2012,
Ehrenbürgermeister seit 2012

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Bernd Leube, der über zwei Jahrzehnte hinweg die Geschicke der Stadt Kahla 
mit Weitblick, Tatkraft und Herzblut gelenkt hat.
Bernd Leube übernahm 1990, unmittelbar nach der politischen Wende, das Amt des Bürgermeisters und stellte sich mit ganzer 
Kraft den Herausforderungen der Zeit. Mit seiner klaren Vorstellung von einer modernen, zukunftsfähigen Stadt prägte er die 
Entwicklung Kahlas wie kaum ein anderer.
Unter seiner Leitung entstand das Gewerbegebiet Kahla Nord, das bis heute zahlreiche Arbeitsplätze für die Region sichert. 
Dank seines vorausschauenden Handelns war Kahla der erste Ort in Ostthüringen, der an das Erdgasnetz angeschlossen 
wurde - ein Meilenstein für die Infrastruktur und Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger.
Bernd Leube verstand es, eine effektive Verwaltungsstruktur aufzubauen, einen städtischen Bauhof zu etablieren und eine 
Wohnbaugesellschaft in die kommunale Struktur zu integrieren, die bis heute eine wichtige Rolle in der Stadtentwicklung spielt. 
Die Freiwillige Feuerwehr profitierte von seinem Engagement: Unter seiner Verantwortung wurde die technische Ausstattung 
deutlich verbessert und ein modernes Feuerwehrgerätehaus errichtet.
Sein Wirken reichte jedoch weit über die kommunale Verwaltung hinaus. Im Jahr 2000 gründete er die Heimatgesellschaft, 
um das kulturelle Leben in Kahla zu fördern und zu bereichern. Damit schuf er ein dauerhaftes Fundament für ein vielfältiges, 
lebendiges Miteinander in der Stadt.
Für sein außergewöhnliches Engagement wurde Bernd Leube im Jahr 2012 zum Ehrenbürgermeister ernannt - eine Auszeich-
nung, die sein Wirken würdigt und die enge Verbundenheit mit seiner Heimatstadt unterstreicht.
Sein Name wird stets untrennbar mit Kahla verbunden bleiben.
In größter Hochachtung und Dankbarkeit für seinen unermüdlichen Einsatz für die Menschen in unserer Stadt nehmen wir 
Abschied von Bernd Leube. Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner Familie und seinen Angehörigen.
Die Stadt Kahla verliert mit ihm eine prägende Persönlichkeit - wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Jan Schönfeld
Bürgermeister

Stadtrat
der Stadt Kahla

Mitarbeiter
der Stadtverwaltung Kahla
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Nachrichten aus dem Rathaus

MARKTBRUNNENFEST 2025

03. & 04. Oktober

Mitten in der Altstadt

Offene Bühne - Für junge Talente!
Du spielst ein Instrument, singst, tanzt, 
dichtest oder machst etwas anderes Kre-
atives? Dann ab auf die Bühne! Unter dem 
Motto „Bühne für Jedermann“ bieten wir 
jungen Künstler*innen eine Plattform, sich 
zu zeigen.
Du willst auftreten?

Dann melde dich jetzt - Bühne, Technik und Publikum warten 
auf dich!
Ort: Marktplatz Kahla
Datum: 03.10 2025 / 04.10.2025
Anmeldung: haushalt@kahla.de oder 036424 77208
Infos / Ansprechpartner:Ines Heßler

Die Bühne steht - jetzt fehlt nur ihr!

Grafik: Freepik.com/macrovector
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Gültigkeit von Personalausweisen und 
Reisepässen
Liebe Einwohner!
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter

www.vg-suedliches-saaletal.de!
Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen.
Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.
Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall �  112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte �  03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst �  116 117
Krankentransport �  03 64 1/ 597 630
Notarzt �  112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer �  116 117
oder unter �  www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline: � Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.
Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen �  08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr �  08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei �  08 00/1 11 03 33
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Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.
de, mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Stadtmuseum � 036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek �  52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Ver-

einbarung für Schulen, Kindergär-
ten und sonstige Einrichtungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister�  Tel.: 0160-94877063
� oder 036691-70632
� agathe@lrashk.thueringen.de
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: �  2 23 46
Fax: �  78 49 55
E-Mail: � eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/
beratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst �  036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel ver-
geben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg � 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf �  036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag �  9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat �  14.00 - 18.00 Uhr

Jenaer Frauenhaus e.V. �  03641/449872
Notruf: � 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice �  03641 817-1111
Störungsdienst �  0800 686-1166 (24h)
Erdgas �  03641 817-1111
� 0800 686-1177
Wasser �  03 64 24/57 00 oder
� 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten �  036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena �  03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland �  03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla �  03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel. �  036424-77-0
Fax: �  036424-77104
E-mail: �  stadt@kahla.de
im Internet: �  www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424

Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung,
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Steuern 77205 /

77206
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321 /
77324

ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@kah-

la.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminver-
einbarung möglich.
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Sonntag 25. Mai
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst zum Abschluss der Ausstel-

lung „Was bleibt“ sowie Transitionssegen
(evtl. mit Abendmahl)

Donnerstag 29. Mai (Christi Himmelfahrt)
14:00 Uhr Suppiche: Gottesdienst

(anschließend Kaffee & Kuchen)

Ausstellung „WAS BLEIBT“
Was bleibt, wenn ich einmal nicht mehr da bin?
Unter dieser Überschrift steht eine Wanderausstellung der Evan-
gelischen Landeskirche und des Diakonischen Werks. Sie wird 
noch bis 24. Mai (Montag bis Freitag 11-16 Uhr und nach Verein-
barung) in der Stadtkirche Kahla zu sehen sein. An 7 Stationen 
wird auf unterschiedliche Art die Frage gestellt, was im Leben 
zählt und was darüber hinaus erhalten bleiben soll.
Neben der Ausstellung werden Abendveranstaltungen mit Ex-
perten bestimmte Themen wie Vorsorgevollmacht, Umgang mit 
Demenz, Bestattungskultur, Erfahrungsaustausch etc. beleuch-
ten. Den Abschlussgottesdienst zur Ausstellung am Sonntag, 25. 
Mai hält Regionalbischöfin Dr. Friederike Spengler. Genauere In-
fos in der Kirche und im Pfarramt oder unter www.was-bleibt.de.

Trauercafé
Trauernde laden wir einmal im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr ein 
in den Gemeinderaum, Rudolf-Breitscheid-Straße 1. Nächster 
Termin: 15.05. (mit Besuch der Ausstellung „Was bleibt“).
Wir treffen uns in einer kleinen Frühstücksrunde, können ge-
meinsam kreativ sein, wollen vor allem aber miteinander reden, 
lachen, weinen und zuhören. Die Zugehörigkeit zu einer Kirche 
ist nicht erforderlich und wird auch nicht erfragt.
Ute Serbe und Pfarrerin Elisabeth Wedding laden ein. Bitte um 
vorherige Anmeldung unter 82060.

Waldkirche in der Suppiche
Die Waldkirche in der Suppiche hat ein neues Holzkreuz. Das alte 
war in die Jahre gekommen. Wir danken den fleißigen Händen 
aus Groß- und Kleinpürschütz, die an einem kalten Wintertag 
das neue Kreuz errichtet und die Holzbänke stabilisiert haben.
Mit einer Andacht am Sonntag, 18. Mai um 16 Uhr feiern wir das 
vor Ort. Herzliche Einladung!
Und natürlich dann auch zum Gottesdienst dort an Christi Him-
melfahrt: Donnerstag, 29.05. um 14 Uhr. Wie immer sind Kaffee- 
und Kuchenspenden höchst willkommen.

Vorankündigung:
Musik-Festgottesdienst mit Wiedereinweihung der Cavate
Die Chöre an der Stadtkirche - Johann-Walter-Kantorei, Gospel-
Singers, Kinder- und Jugendchor der Johann-Walter-Kurrende 
sowie Kollegium voKahle - laden zu einem gemeinsamen Sin-
gegottesdienst ein, um in Tönen, Klängen und Liedern Gott zu 
loben und die Schönheit des Lebens zu besingen.
In diesem Gottesdienst wird die neu restaurierte Cavate unter 
dem Altarraum wieder eingeweiht. Zudem erinnern wir an des 
25jährige Dienstjubiläum unserer Kantorin, KMD Ina Köllner.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es in und hinter und vor 
der Cavate Gelegenheit zum Gespräch, zur Besichtigung, zu 
Fragen und zum Anstoßen.

Christenlehre
Klasse 1 + 2: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 + 4: Die. 15 bis 16 Uhr
„Teenie-Treff“ (ab 5. Klasse) Do. 16 bis 17 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Treffen sich im Gemeindehaus Kahla, Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die.-Do. 10:00-11:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Schulnachrichten

Staatliches Gymnasium Leuchtenburg

Estrade 2025: „Verona ist nett, aber 
waren sie schon mal in Kahla?“
Unter diesem Titel brachte die diesjährige 12. Klasse des staat-
lichen Gymnasiums „Leuchtenburg“ Kahla in der vergangenen 
Woche ihre traditionelle Estrade auf die Bühne. Vom 30. März 
bis 4. April verwandelte sich der Rosengarten in Kahla in einen 
echten Theaterschauspielplatz. In diesem Jahr wagten sich die 
jungen Schauspielerinnen und Schauspieler an einer neuen In-
szenierung des berühmtesten Liebesdramas der Weltliteratur.
Die beiden Figuren Romeo und Julia wurden kurzerhand aus 
dem italienischen Verona in die heimische Kleinstadt Kahla ver-
legt. Die Estrade ist seit Jahrzehnten eine feste Größe am Leuch-
tenburg-Gymnasium. Ursprünglich ein Nummernprogramm aus 
einzelnen Musikstücken hat sich die Veranstaltung längst zu 
einem aufwendig inszenierten Musical gewandelt.
Das Besondere: Das gesamte Stück wird von den Abiturien-
ten selbst geschrieben, inszeniert und auf die Bühne gebracht. 
Über ein ganzes Schuljahr hinweg arbeiten die Schülerinnen 
und Schüler zusammen mit ihren Lehrern an der Umsetzung. 
Dabei können sie ihre vielfältigen Talente einbringen, sei es als 
Schauspieler, Musiker, Tänzer, Bühnenbildner oder Techniker. 
Zudem können Schüler einer anderen Jahrgangsstufe mit kleinen 
Zwischenauftritten wie der Akrobatik glänzen.
Die Woche der Estrade 2025 war geprägt von harter Arbeit, 
Kreativität und Teamgeist. Von den ersten Bühnenaufbauten 
über chaotische Proben bis hin zu den grandiosen Premieren 
am Mittwoch und Donnerstag.
Zu Beginn stand die intensive Probenarbeit im Mittelpunkt: Sze-
nen wurden verfeinert, Texte gefestigt und Abläufe perfektioniert. 
Die Technik wurde abgestimmt, und langsam nahm das Stück 
seine endgültige Form an.
Die Generalprobe war die erste Gelegenheit zur Bewährung, bei 
der die vierten Klassen der Grundschulen aus Kahla und Orla-
münde sowie die fünften bis siebten Klassen des Gymnasiums 
als Publikum dabei waren.
Spätestens bei den beiden großen Aufführungen war klar, dass 
sich die Mühe gelohnt hatte. Das Publikum zeigte Begeisterung, 
das Zusammenspiel funktionierte und die Geschichte von Romeo 
und Julia in Kahla sorgte für Begeisterung, Mitgefühl und Applaus.
Nach dem großen Finale am Donnerstag folgte am Freitag der un-
vermeidliche Abschluss: gemeinsames Aufräumen, Abschied neh-
men und das stolze Gefühl, etwas Großes auf die Beine gestellt zu 
haben. Die Estrade war ein voller Erfolg - und für die 12. Klasse ein 
unvergesslicher Moment der für immer in Erinnerung bleiben wird.

Text: Luise Beck (12/1), Klara Jahn (12/2)
Fotos: Emil Schäfer (12/2)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Sonntag 18. Mai
16:00 Uhr Suppiche: Andacht am neuen Kreuz
19:00 Uhr Kahla: „Aufatmen am Abend“ mit Buchlesung zur 

Ausstellung „Was bleibt“
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Prise Jug-Music. Zusammen mit ihrer originellen Garderobe er-
gibt sich ein spannendes Gesamtbild, das neben Ohren- auch 
einen Augenschmaus verspricht.
„Musik, direkt vom Erzeuger“ ist das Motto ihrer Tour 2025.
WashBone & Slide live auf dem Spielmannshof Seitenroda am 17. 
Mai 2025, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, Karten-VVK auf dem Spiel-
mannshof Seitenroda oder auf www.spielerspelunke.de/tickets.

Historische Kaffeerunde im TIM 
Hummelshain
Am Sonntag, dem 25. Mai 2025, 15:00 Uhr lädt der Museum-
sclub des Tante Irma Museums ein zu Kaffee und Kuchen. Der 
Nachmittag steht im Zeichen des 675. Jahrestags der Ersterwäh-
nung Hummelshains und soll darum unter historischem Aspekt 
stattfinden. Zuerst erhalten unsere Gäste eine Einführung in die 
Sonderausstellung „Ein Jagdhaus mit Dorf daran“ zur Geschich-
te des Dorfes. Danach werden sie in historischem Geschirr der 
letzten 100 Jahre bewirtet.
Um Anmeldung wird gebeten! Denn die Plätze im Pferdestall 
und im Museumsraum sind begrenzt.
Die Gäste der Kaffeerunde sind willkommen in „historischer“ 
Kleidung! Wer keinen alten Hut, Rock, Frack oder anderes zu 
Hause hat, darf sich gern aus dem musealen Fundus bedienen.
Bis zum 5. Oktober 2025 kann das TIM jeden Sonntag von 14-
16 Uhr besucht werden. Gruppenführungen durch das Museum 
sind zu individuell vereinbarten Zeiten möglich. Auch die Son-
derausstellung zur Dorfgeschichte steht das ganze Jahr über.
Das Tante Irma Museum ist interaktiv, kinderfreundlich und bar-
rierefrei. Alle Abteilungen sind erreichbar über Treppenlifte.
Und wie immer: Groß und Klein dürfen hier alles nicht nur 
anschauen, sondern auch anfassen und ausprobieren - vom 
klappbaren Zahnputzbecher aus Plaste bis hin zur massiven 
Lederpressmaschine!
Das Tante Irma Museum lädt herzlich zum Besuch ein!

Ein Griff und Sie fühlen sich 50 Jahre zurückversetzt … das gibt 
es nur im TIM!� Foto: R. Berthelmann

Liebe Freunde des BluesKaffee,
zur 147. Ausgabe unserer Ver-
anstaltung am 25.05.05 besucht 
uns nun endlich Black Patti 
(www.black-patti.de).
„Black Patti - das sind Peter 
Crow C. und Ferdinand “Jelly 
Roll“ Kraemer. Seit über 10 Jah-
ren sind die zwei Blues & Roots 
Musiker auf internationalen 
Bühnen und Festivals gemein-
sam unterwegs. Zweistimmig, 

handgemacht und unzensiert erzählt das mehrfach prämier-
te Duo in seinen Songs Geschichten, die das Leben schreibt. 
Musikalisch orientiert sich Black Patti an der einzigartigen Mi-
schung der vor dem zweiten Weltkrieg in den USA entstande-
nen, ländlichen Stile. Mit ihrem äußerst abwechslungsreichen 
Repertoire präsentieren die Süddeutschen filigran-kunstvolle 
und berührende Roots-Musik zwischen tiefschwarzem Delta 
Blues, federndem Ragtime und beseelten Spirituals.“

Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039
Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
KMD Köllner, Kantorin Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla
Bachstr. 41 Tel. 036424 739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg
Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
Kleiststr. 7, 07546 Gera
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Freitag, 16.05.2025
18:00 Uhr Musikalisch gestaltete Marien-Vesper
Sonntag, 18.05.2025
09:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 25.05.2025
09:00 Uhr Familiengottesdienst
Mittwoch, 28.05.2025
14:00 Uhr Hl. Messe
15:00 Uhr Kirchenkaffee für Senioren

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Blues mit WashBone & Slide am 17. Mai  
auf dem Spielmannshof Seitenroda

Mr. Slide und WashBoneMichael präsentieren den 
„Eure-Ohren-werden-Augen-machen-Blues“

Seit über 10 Jahren ist das Duo 
„Washbone & Slide“ auf den 
Bühnen Europas unterwegs. 
Neben Wortwitz und hintergrün-
digen deutschen Texten lebt 
ihre Musik von ihrem einzigarti-
gen, handgemachten Sound. 
Mr. Slide zeichnet hier für die 
Saiteninstrumente, Harp, Foot-
machine und den Gesang ver-
antwortlich. WashBoneMichael 
beherrscht wie kein anderer das 
„Gedöns“, unter dem sie Per-
cussion, Washboard, DiDo und 
den legendären Washtub-Bass 

verstehen. Für den originalen „WABS-Sound“ bedienen sie sich 
aus Elementen des Blues, Folk, Bluegrass, Cajun und einer 
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Vereine und Verbände

Einladung zum Erfahrungsaustausch

Selbsthilfegruppe für Menschen mit seelischen 
und psychischen Erkrankungen
In den letzten Jahren ist ein deutlicher Anstieg von psychischen 
Erkrankungen in unserer Gesellschaft sichtbar geworden. Psy-
chische Erkrankungen oder seelische Belastungen kennen hier-
bei weder Alter, Geschlecht noch sozialen Hintergrund.
Sollten auch Sie Interesse an einem gemeinsamen regelmäßi-
gen Austausch mit anderen Betroff enen haben, möchten wir 
Sie gern in die Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke in und 
um Kahla einladen. Wir treff en uns monatlich, um uns zu unter-
stützen, zuzuhören, beizustehen oder einfach zum fröhlichen 
Beisammensein.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung bei Frau Heise unter 
der 036691-70854.

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

unserem geschätzten Vereinsmitglied und ehemaligen Präsidenten

Bernd Leube

Mit seinem unermüdlichen Einsatz und seiner Leidenschaft hat er den KCD Kahla e.V. 
maßgeblich geprägt und inspiriert.

Der KCD Kahla e.V. übermittelt den Angehörigen sein herzliches Beileid.

Nachruf

Bernd Leube
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Bernd Leube, 
dem Gründer und langjährigen Förderer der Heimatgesell-
schaft Kahla e.V..
Seit der Gründung des Vereins im Jahr 2001 prägte er mit 
unermüdlichem Engagement und großer Leidenschaft das 
kulturelle Leben in Kahla. Bernd Leube war mehr als nur 
der Vereinsgründer und Ideengeber. Als treibende Kraft 
verfolgte er stets das Ziel, die Geschichte und Traditionen 
unserer Stadt zu bewahren und weiterzugeben. Dank seines 
Einsatzes fanden unzählige Begegnungen, Vorträge und 
Konzerte statt. Nach der Coronapandemie wirkte er aktiv 
daran mit, dass der Verein nicht nur fortbestand, sondern 
auch neuen Schwung erhielt. Er begleitete den Genera-
tionswechsel, unterstützte den neuen Vorstand, so dass 
die Werte und das Engagement der Heimatgesellschaft 
in die Zukunft getragen werden können. Sein Wirken wird 
fortbestehen. Wir verlieren mit ihm einen Visionär, einen 
Kulturförderer und vor allem einen Menschen, der sein Herz 
der Heimat gewidmet hat.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Freunden 
und allen, die ihn geschätzt und begleitet haben. Möge sein 
Vermächtnis uns weiterhin inspirieren.
In stillem Gedenken
Der Vorstand
der Heimatgesellschaft Kahla e.V.

„Peter Crow C. - Gitarre, Gesang, Mundharmonika
Ferdinand “Jelly Roll“ Kraemer - Gitarre, Gesang, Mandoline“
Aufgrund gestiegener Betriebskosten erhöht sich der Ticket-
Preis auf 20,-€ (Vorbestellung) bzw. 22,-€ (Abendkasse). Der 
Preis für ermäßigte Karten bleibt bei 16,- €.
Der Auftritt in Jena`s F-Haus beginnt 17:00 Uhr (Einlass ab 16:00 
Uhr). Bestellungen nehme ich gern entgegen.
Karten können auch bei der Tourist-Info Jena / Markt erworben 
werden.
Für das nachfolgend geplante Konzert nehme ich ebenfalls Be-
stellungen entgegen:
29.06.25: Max & Veronica (ITA) www.maxandveronica.com

CONCERT DIRECTION
Volker Albold
Eichicht 39, 07768 Kahla (Tel. 036424 22007)

Trödelmarkt 2025
Termine auch unter Facebook :

„Saloon Großeutersdorf“
17. Mai 2025

in Großeutersdorf
am Saloon

9:00 bis 17:00 Uhr
(von privat an privat)

Anmeldungen an:
0171 4380008
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Tief betroffen erhielten wir die Nachricht  

vom Ableben unseres Ehrenmitgliedes 
 

               
Wir danken ihm für die vielen guten Taten, 

seiner jahrzehntelangen Verbundenheit 
 zu unserem Verein. 

Stets werden wir ihn in guter Erinnerung behalten. 
 

Unser Beileid und Mitgefühl gelten seiner Familie 
sowie seinen Angehörigen. 

          
     
            
        
        Ein letztes  
                       !   
 
 
 

 
 

Sportanglerverein Kahla e.V. 1924 
 

1. Vorsitzender     Vorstand       Mitglieder 
 
            
 

Zur 75- Jahrfeier des Sportanglerverein 
Kahla

Nun war es soweit: der 15.05.1999, die lang 
vorbereitete Festveranstaltung zum 75- jährigen 
Gründungsjubiläum nahm ihren Lauf!

Anlässlich des 75. Jahrestages 
der Gründung des Sportangler-
vereins Kahla e.V. 1924 und des 
45 Jahrestages der Gründung 
des Deutschen Anglerverban-
des e.V. fanden sich die Sports-
freunde des Sportvereines mit 
ihren Frauen und Ehren-gäste 
am Samstag, den 15.05.1999 im 
Rosengarten zu Kahla zu ihrer 
Festveranstaltung ein. Zu dieser 
Veranstaltung konnte der 1. Vor-
sitzende Sportfreund Udo 
Gudd zahlreiche Gäste begrü-
ßen, so den Minister des Thü-
ringer Ministeriums für Land-
wirtschaft, Naturschutz und 

Umwelt, Herr Volker Sklenar, den Staatssekretär des Thüringer 
Ministeriums für Wirtschaft und Infrastruktur, Herr Roland Rich-
wien, den Landrat des Saale- Holzland- Kreises, Herr Jürgen 
Mascher, den Abordnete der CDU des Thüringer Landtages 
und „Ehrenmitglied des Sportanglerverein Kahla e.V. 1924“, 
Wolfgang Fiedler, den Sportfreund Kemp, Vizepräsident des 
Präsidiums des DAV sowie dem Präsidenten des AFOT, Sport-
freund Schiller.

Heimatgesellschaft Kahla e.V.
Veranstaltungshinweise für Mai und Juni
Buchvorstellung „Richard Denner“ mit Peer Kösling
23.05.2025 | 17.00 Uhr | Kleiner Rathaussaal der Stadt Kahla
Das neue Buch mit stadtgeschichtlicher Ausrichtung des Kahlaer 
Historikers Peer Kösling ist eine Biografie über Richard Denner 
(1867-1937), den viele nur als Straßennamen in Kahla kennen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich intensiv mit der Kahlaer Ge-
schichte zu beschäftigen. Der Eintritt ist frei.
Ausstellungseröffnung mit der Künstlerin Lea Volenec
20.06.2025 | 17.00 Uhr | Foyer im Rathaus der Stadt Kahla
Jung und regional - Lea Volenec aus Milda gestaltet mit Leiden-
schaft und großem Talent ihre erste eigene Ausstellung. Ihre Wer-
ke versprechen faszinierende Einblicke in ihre künstlerische Welt. 
Lassen Sie sich überraschen und entdecken Sie ein aufstre-
bendes Talent, das die regionale Kunstszene bereichern wird.
Kahlaer Stadtpicknick
22. Juni 2025 | 10.00 Uhr | Marktplatz
Die Heimatgesellschaft Kahla e.V. lädt am Sonntag, den 22. 
Juni bereits zum zweiten Mal zum Picknick auf dem Markt ein. 
Das Mitbringfrühstück inmitten der historischen Altstadt bietet 
eine großartige Gelegenheit für Groß und Klein, sich um den 
Marktbrunnen zu versammeln und aktuellen Klatsch und Tratsch 
auszutauschen. Ohne Anmeldung und kostenfrei.

Ehrungen für Sportler und Ehrenamtler
Am 20. März 2025 fand die Auszeichnungs- und 
Dankeschönveranstaltung des KSB Saale-Holzland 
für das Jahr 2024 im Eisenberger Kaisersaal statt.

Auch der HSV Kahla e.V. konnte 3 seiner Mitglieder ehren las-
sen. Horst Fiedler wurde für sein langjähriges Engagement im 
Hundesportverein mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 
Claudia Brunner erhielt ebenfalls für ihr langjähriges Wirken im 
Verein die Ehrennadel in Silber und Johnny Thau wurde für seine 
hervorragenden Leistungen als THS Sportler ausgezeichnet.

Johnny Thau Horst Fiedler
Unser Verein weiß es sehr zu schätzen, solche Mitglieder in seinen 
Reihen zu haben. Sie sind Vorbild und Motivation für andere Sportler.
Vielen Dank, auch von uns als Verein.
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Ein Mitglied der Jugendgruppe überreichte ihm am Ende ein paar 
Gummistiefel, nicht nur dass er keine nasse Füße mehr bekommt 
bei seiner spontanen Mitarbeit an den Gewässern, auch dass er 
kein „Oh weh!“ befürchten muss, wenn er nachhause kommt….!
Wir wissen, seine Gattin stand stets hinter ihm, sie kennt ihren 
Bernd, ein „Geht nicht“ gab es nicht für Bernd Leube!
Einen festlichen Rahmen erhielt die Festveranstaltung durch die 
Mitglieder des Kirchenchores unserer Heimatstadt Kahla unter 
der Leitung von Herrn Kantor Fischer.

Weiterhin nahmen an der Festveranstaltung der Bürgermeister 
unserer Heimatstadt, Bernd Leube sowie Mitglieder der Frak-
tionen des Kahlaer Stadtrates, der Vorsitzende der Verwal-
tungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“, Herr Rainer Franke, 
sowie der Amtsleiter des Umweltamtes des „Saale- Holzland- 
Kreises“, Herr Wolfgang Jeschonek. teil.
Des Weiteren konnten Vertreter verschiedener Behörden, Ins-
titutionen und in und um Kahla angesiedelter Betriebe begrüßt 
werden. Betrachtet man die anwesenden Gäste, so erfuhren hier 
die Sportfreunde eine besondere Wertschätzung ihrer geleiste-
ten Arbeit bei der Umwelt und Naturschutz!
Im Foyer des großen Saales wurde mit Unterstützung durch den 
Fotojournalisten Herrn Heinz Berger vom Sportfreund Dieter 
Melzer, sen. eine Foto-Vernissage unter dem Motto „Kahla im 
Wandel der Zeiten“ durchgeführt, welche bei den Sportfreun-
den und Gästen reges Interesse fand. Eine Vielzahl historischer 
Fotos bis hin zur Gegenwart dokumentierte die Entwicklung 
unserer Heimatstadt über einen Zeitraum der letzten 100 Jahre.
Der 1. Vorsitzende, Sportfreund U. Gudd zog in seiner Fest-
ansprache Bilanz über die Entwicklung des Sportvereins der 
zurückliegenden Jahre, mit all seinen verschiedenen politischen 
Epochen und nahm im Auftrage des Vorstandes des Sportver-
eines die Festveranstaltung zum Anlass verdiente Sportfreunde 
für Ihre Leistungen zu ehren.

Das Präsidium des DAV e. V. nahm die Festveranstaltung im Ro-
sengarten zum Anlass um den jahrelangen Einsatz und die große 
Unterstützung bei den Belangen der Sportangler hinsichtlich des 
Umwelt- und Naturschutzes mit den höchsten Auszeichnungen 
des DAV e.V. zu würdigen.
So wurden mit der „Ehrenplakette des DAV e.V.“ ausgezeichnet: 
der Minister des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Na-
turschutz und Umwelt, Herr Volker Sklenar sowie der Abgeord-
nete der CDU des Thüringer Landtages und Ehrenmitglied des 
Sportanglervereins, Sportfreund Wolfgang Fiedler.
Mit der „Ehrennadel des DAV e.V.“ in Gold wurden durch das 
Präsidium des DAV e. V. geehrt: der Staatssekretär des Thürin-
ger Ministeriums für Wirtschaft und Infrastruktur, Herr Roland 
Richwien, der Landrat des Saale- Holzland- Kreises, Herr Jürgen 
Mascher, der Bürgermeister der Stadt Kahla, Herr Bernd Leube, 
der Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saale-
tal“, Herr Rainer Franke, sowie der Amtsleiter des Umweltamtes 
des „Saale- Holzland- Kreises“, Herr Wolfgang Jeschonek.
Mit der „Ehrenspange des DAV e.V.“ würdigte das Präsidium des 
Deutschen Anglerverbandes das persönliche Engagement des 
Sportfreundes Udo Gudd als 1. Vorsitzender des SAV Kahla.
Ja und dann zu unserem damaligen unvergessenen Bürger-
meister Bernd Leube, allzu oft nahm er spontan an Fischbe-
satzmaßnahmen nach der Umweltkatastrohe an der Saale, an 
Maßnahmen der Sportfreunde beim Bereinigen der Gewässer- 
und Uferzonen teil, wie immer in wirklich nicht nur unpassendem 
Schuhwerk!
Zum Gelingen der Festveranstaltung trug auch die Jugendgrup-
pe des Vereines einen Beitrag auf der Bühne bei, ein Gespräch 
unter den Jugendlichen nach dem Motto: „Wir müssen etwas 
für unseren Bürgermeister tun, er bekommt ja ständig nicht nur 
nasse Füße, wenn er nach Haus kommt – Oh weh …!“.
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Dazu wurde ein Ausländerreferat gegründet, dessen Aufgabe 
die Kommunikation mit dem Zwangsarbeiter betraf. Diese hatten 
inzwischen „Nationale Komitees“ gegründet, bestehend aus den 
jeweils einzelnen Nationalitäten.
Auch die Versorgung der Stadt mit Strom, Wasser und Heizma-
terial musste schnellstmöglich wieder hergestellt werden.
Ebenso wurde die örtliche Polizei entwaffnet. Sie trug nur noch 
Zivilkleidung mit einer entsprechenden Armbinde.
Die tausenden Zwangsarbeiter waren wieder in den Lagern, 
sie waren hungrig, hatten keinen geregelten Tagesablauf, keine 
Perspektive und keine Motivation etwas zu tun, da sie von allen 
Arbeiten befreit waren. In dieser Situation entwickelte sich bei 
ihnen Rache, dem spielte der Umstand zu, dass überall weg-
geworfene Waffen herum lagen. Diese Konstellation sorgte für 
ein beginnendes Chaos in der Region. Die deren Folge überall 
rigoros geplündert wurde. Vor allem die umliegenden Dörfer 
hatten darunter massiv zu leiden.

Verordnung der Stadt Kahla an das Ausländerreferat, 21. April 
1945

Sonstige Mitteilungen

Sommerferienlager 2025 im Vogtland
Für die Sommerferien 2025 haben wir in den AWO-Schul-
landheimen in Netzschkau und Limbach/V. noch einige freie 
Plätze in unseren thematischen Ferienlagern und Sport-
feriencamps

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
27.07. -
02.08.2025

Bad Brambacher
Volleyballcamp

12 - 17 Jahre 329,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
06.07. -
12.07.2025

Ferienabenteuer auf den
Spuren der Disney-Filme

7 - 12 Jahre 329,- €

27.07. -
02.08.2025

Harry Potter - Sommer-
camp

10 - 14 Jahre 329,- €

(nur noch 1 freier Platz für Jungen)
�
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 

komplettem Aufenthaltsprogramm 
und Betreuung durch Jugendgrup-
penleiter

Anmeldung und weitere
Informationen:

direkt im Schullandheim Limbach
per Telefon 03765 - 30 55 69,
www.schullandheime-vogtland.de,
ferienlager@awovogtland.de

Die Mitglieder des Kirchenchores hatten für die Festveranstal-
tung das „Lied der Kahlaer Angler“ nach der Melodie „Auf 
der Oberhofer Höh“ darbieten wollen, allein wie Udo so war 
wurde dies „kurzfristig gestrichen“. Anlass war wohl seine etwas 
längere Festansprache, der vielen Redebeiträge der Gäste in 
Würdigung der Leistungen der Kahlaer Sportangler, der dadurch 
fortgeschrittenen Zeit für die Ehrengäste.
Dennoch sollte bemerkt werden, um ihr wirklich grandioses Ver-
einsjubiläum zu finanzieren trugen nicht nur die Sportfreunde 
außerordentlich bei, ebenfalls finanziert durch einen großen Teil 
von Spenden und Zuwendungen. Vor allem der REWE- Markt 
Kahla, Familie Dietzel war Hauptsponsor der Veranstaltung, 
Danke Familie Dietzel, seit ein fester Bestandteil unserer nun 
101- jährigen Vereinsgeschichte!
Man fühlte sich erinnert an die in der Vergangenheit legendären 
„Anglerbälle“ in Kahla der vergangenen Zeiten!

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel ur-
heberrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch 
auszugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche 
Schritte nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/
Veröffentlichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte 
ist eine schriftliche Genehmigung des Vereins.

Befreit und geplündert - Teil 1
Kurz vor Einmarsch der amerikanischen Armee, Anfang April 
1945, entschied die „REIMAHG“ Betriebsleitung die tausenden 
Zwangsarbeiter aus Kahla und Umgebung zu „evakuieren“. In 
mehrere Kolonnen aufgeteilt, leerten sich die Lager um den 
Walpersberg. Unter strenger Bewachung von Werkschutz und 
Volkssturm trieb man die Menschen Richtung Tschechoslowakei.
Vielen gelang es aus der Kolonne zu fliehen und sich in den 
Wäldern zu verstecken. In der Hoffnung, dass die Alliierten bald 
eintreffen würden und sie frei wären.
Die „Evakuierungsmärsche“ vermischten sich mit den Todesmär-
schen aus dem KZ-Buchenwald. Unter den vielen Toten dieser 
Märsche waren auch Zwangsarbeiter. Nach einigen Tagen der 
Bewachung, verschwanden in der Nacht SS und Volkssturm. 
Die Zwangsarbeiter waren nun sich selbst überlassen. Ohne 
Ortskenntnis, kehrten tausende zurück nach Kahla, den Ort, 
den sie kannten.
Am 13. April rückt die 89. US-Infanteriedivision mit einer ei-
gens dafür aufgestellten Kampfgruppe Richtung Saale vor. Ihr 
Auftrag lautete, so schnell wie möglich die intakten Brücken 
zwischen Rothenstein und Orlamünde einzunehmen und die 
Saale zu überqueren. Vor Eintreffen der Alliierten werden zwar die 
meisten Brücken noch von deutschen Wehrmachtsangehörigen 
gesprengt, das jedoch für die vorrückenden US-Einheiten kein 
Problem darstellte. Bereits einen Tag später hatten sie die Saale 
überquert und rücken Richtung Gera vor.
Vor Eintreffen der US-Armee hatte sich auch die Betriebsdirek-
tion der „REIMAHG“ abgesetzt.
Im Lager VII, im Leubengrund, fanden die Amerikaner fast 800 
halbverhungerte, kranke Zwangsarbeiter. Es waren diejenigen, 
die für die Evakuierung nicht gehfähig oder schwer krank waren. 
In dieses Lager gebracht, überlies man sie hier ihrem Schicksal. 
Das wenig verbliebene Sanitätspersonal des Lagers war mit der 
Situation überfordert.

Meldung der 89. Infanteriedivision betreffend Lager VII, 14. April 
1945
Mit Eintreffen der Amerikaner kam Kahla und die umliegenden 
Dörfer unter Verwaltung des Military Government (M.G. Militär-
regierung) das alle NS-Bürgermeister absetzte. In Kahla wur-
de Karl Budina als amtierender Bürgermeister eingesetzt. Er 
übernahm ein schweres Amt. Das tägliche Leben musste neu 
reguliert und die Verpflegung für die Einwohner wie auch der 
tausenden Zwangsarbeiter beschafft werden.
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Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Die Sonne in Deinem Lachen,
die Sonne in Deiner Stimme, 

die Sonne Deines Wesens,
Deine Sonne wird uns fehlen.

Im Vertrauen auf Gott nehmen wir Abschied von

Du bleibst uns unvergessen 
Dein Mann Uwe

Deine Eltern
Deine Schwester Susann mit Ehemann

Deine Neffen
sowie alle Verwandten und Freunde 

Kahla, im Mai 2025

* 4. Juni 1972   † 11. April 2025

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 17. Mai 2025 um 
11.00 Uhr in der Stadtkirche St. Margarethen in Kahla statt. Statt 
Blumengaben bitten wir um eine kleine Spende für die 
Stadtkirche St. Margarethen Kirche in Kahla.

Im Haus ist es still und leer.
So wie es war, wird es nicht mehr.

Dein Bild im Kopf wird bleiben,
der Klang Deiner Stimme lässt 

sich nicht vertreiben,
Dein Lachen, Deine Liebe, 

Deine helfenden Hände und 
noch so viel mehr -

wir vermissen Dich so sehr.

Uns bleibt ein großer Trost zu wissen, wie geschätzt mein 
geliebter Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Sohn

Göran Schwab
war und ist.
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme im Abschied durch geschriebene 
und gesprochene Worte, mit persönlichen Gesten und 
Zuwendungen, mit einem letzten Blumengruß und mit der 
so zahlreichen Begleitung zum Trauergottesdienst als 
Zeichen der Ehrerweisung zum Ausdruck brachten.
Danke!

In Verbundenheit
Seine Ines
im Namen der Familie und aller Angehörigen

Lindig, im Mai 2025

Ein erfülltes Leben hat sich 

in aller Stille vollendet.

Rolf 
Neubauer
* 13. September 1928 

† 02. Mai 2025

Im Gedenken

Roswitha Rauscher

Grit  Jüngling  und Familie

Kahla, im Mai 2025
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Dir, Mutter, danken wir das Leben
und Du hast alles für uns getan, uns gegeben.

Dir danken wir, was wir heute sind.

Wally Rentsch 
21. Oktober 1932 - 02. Mai 2025

In liebevoller, dankbarer Erinnerung
Deine Söhne
Wolfgang, Olaf und Frank mit Familien
sowie 
Dein Bruder Klaus mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Kahla, im Mai 2025

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im engsten Kreise 
statt.

Ein langes, arbeitsreiches Leben geht zu Ende.

Thea Richter
14.05.1928 - 03.04.2025

Kerstin Berger 
und Familie

Wir danken den Freunden, Nachbarn, Bekannten, 
Ärzten, Schwestern und allen anderen ungenannten 
Menschen.

April, 2025

Thea Richter
14.05.1928 - 03.04.2025

Kerstin Berger 
und Familie

Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Man sieht die Sonne langsam untergehen und 

erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Helga Mai-Mörschner
geb. Mörschner

21. Februar 1939 - 16. April 2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Angehörigen

Kahla, im April 2025

Helga Mai-Mörschner

In liebevoller Erinnerung

Deine Angehörigen

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951698
Fax: 03677 205021 

m.ulke@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Martina Ulke

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte

27
Jahre

Achtung 

Hausbesitzer!

Seit 27 Jahren ist 
unser Team 

Ihr zuverlässiger 
Partner bei 

Sanierungsfragen 
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

• Dachumdeckung mit Ton- und Betondachsteinen

• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²

• Dachfläche mit Bitumenschindeln

• Fassadenanstriche/Holzanstriche
• Fassadenputz • Fassadendämmung 
• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung 
• Holzarbeiten • Dämmung • Dachklempnerarbeiten 
• Dachreparaturen • Dachfensteraustausch 
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt • Fenster/Türen

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Achtung 
Sonderaktion Sonderaktion 20252025

Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677-207736

Wohnglück im Wintergarten
Wenn die Tage kürzer wer-
den, halten wir uns wieder 
mehr in den eigenen vier 
Wänden auf und machen 
es uns auf dem Sofa ge-
mütlich. Umso schöner, 
wenn Couch & Co. in einem 
Wintergarten stehen. Denn 
ein großzügiger Wintergar-
ten gibt uns das Gefühl, mit-
ten in der Natur zu sein und 
nicht in einem engen, um-
mauerten Raum. Einziger 
Wermutstropfen: Durch 

die Glasfassade kann viel 
Heizwärme entweichen, 
wenn der Wintergarten 
nicht perfekt gedämmt ist. 
Hier kommen Rollladen-
spezialisten ins Spiel: Die-
se bieten maßgefertigte 
Aluminium-Rollläden mit 
Dämmeigenschaften an, 
die sich optimal für das 
„grüne Wohnzimmer“ eig-
nen – egal ob Neubau oder 
Nachrüstung. Das Mate-
rial lässt die Wärme nicht 

durch, sondern refl ektiert 
sie zurück in den Wintergar-
ten. So bleibt es angenehm 
warm, ohne dass wir im 
Winter übermäßig heizen 
müssen. Das spart Geld 
und schont die Umwelt. 
Darüber hinaus bieten die 
Rollläden noch weitere Vor-
teile: Sie verhindern, dass 
die tief stehende Sonne im 
Herbst zu Blendungen und 
Spiegelungen führt. Sie 
schützen die Privatsphäre 

der Bewohner, die sonst 
abends im ungeschützten 
Wintergarten wie auf dem 
Präsentierteller sitzen wür-
den. Und nicht zuletzt se-
hen sie von außen einfach 
schick aus. Speziell perfo-
rierte Lamellen, die nach 
Wunsch mit dem Vollprofi l 
kombiniert werden können, 
lassen ausreichend Hellig-
keit herein und erzeugen 
ein schönes Streulicht.
 HLC

 Foto: HLC/Schanz
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Wir sind Tag und Nacht erreichbar

07768 Kahla, August-Bebel-Str. 16, Tel. 036424-22784
07743 Jena, Quergasse 6, Tel. 03641-234858

ramona.mueller63@gmail.com

in Kahla
Hast du Lust auf Nähen, Häkeln und viele weitere 
kreative Projekte? Dann schau bei uns vorbei!
 Jeden Donnerstag ab 17:15 Uhr in Kahla.
Dich erwartet eine herzliche Kursleiterin, die sich 
über deine Ideen freut und immer neue Anregungen 
für kreative Werke bereithält. Für einen kleinen 
Beitrag von 15 € pro Termin kannst du mitmachen 
und deiner Kreativität freien Lauf lassen. 

 Interesse geweckt? 
Dann melde dich unter: 01709610001 oder 

foerderverein@gym-kahla.de

Wir fertigen auch auf Wunsch individuelle 
Zuckertüten an! Bei Interesse einfach anfragen.

Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk

undund GewerbeGewerbe

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Dachdecker | Zimmerer | Klempner

www.wittich.de

LW-Service 
auf einen Klick:
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

www.bausachverstaendiger-gutachten.de
Telefon: 036427/22258 • Mobil: 0176/31666552

 e.reinhardt@bsv-mitteldeutschland.de

Ihr Partner „Rund um die Immobilie“

Brennholz?
Handel Hoffmann!

Tel. 0160-90 62 93 48
E-Mail: Handel-hoffmann@t-online.de

Kaminholz gesägt, gespalten und getrocknet sowie 
Stammholz in Buche Esche Birke und Nadelholz

Beschattung des Wintergartens für den Wohnkomfort
Maßgefertigte Beschat-
tung des Wintergartens für 
optimalen Wohnkomfort
Mehr Wohnraum, mehr 
Licht, mehr Lebensqua-
lität – die Vorteile eines 
Wintergartens liegen auf 
der Hand. Ungetrübte 
Wohlfühlmomente stellen 
sich jedoch nur dann ein, 
wenn es dort in der kalten 
Saison nicht zu kühl und 
in den warmen Wochen 
nicht zu heiß wird. Hier 
kann eine maßgeschnei-
derte Beschattung das 
Zünglein an der Waage 
sein. Aluminium-Rollläden 
spielen ihre Qualitäten 
zu jeder Jahreszeit aus. 
Dank ihrer isolierenden Ei-
genschaften unterstützen 
sie bspw. außerhalb der 
Sommerzeit ein wohltem-
periertes Raumklima, da 
zwischen geschlossenem 
Rollladenpanzer und Ver-
glasung eine blockierende 
Luftschicht entsteht. Diese 

reduziert den Wärmeaus-
tausch nach außen und 
hält wertvolle Heizwärme 
im Inneren. Im „hot sum-

mer“ bewirken Rollläden 
Gegenteiliges: Da die La-
mellen außen auftreffende 
Sonnenstrahlen direkt re-

fl ektieren, verhindern sie 
einen Hitzestau und dienen 
zudem als Blend- und Re-
fl exionsschutz. HLC

 Foto: HLC/Schanz

Ein schöner Teppich ist mehr als

eine Ansammlung von Knoten. © Michael 
Marie Jung


